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Lebenakraft und Energie, sswie gesundes, blühendes
Aussehen erhält man nach Gebrauch von Cacaofer.
Cacaofer ist ein Eisen-Cacao-Liyueur von vorzüglichem
Geschmack, wird ärztlich verordnet und sollte von allen
schwachen, nervösen, blutarmen Personen gebraucht werden,
besonders auch Rekonvaleszenten und solchen Personen,
die von der Inflnexsza befallen wurden.

Cacaofer erhältlich in den Apotheken in Flaschen
ä ca. 1 Liter Fr. 6. —, '/" Liter Fr. 3.50.

Segen stiftet die Frau
wenn sie die Ihren nie ohne Kaisers Brust-
Caramellen „Mit den 3 Tannen" auf die

Straße läßt Dann bleiben Katarrhe selbst
beim häßlichsten Wetter aus. Von Millionen
im Gebrauch bei Husten, Heiserkeit, Brust-
Katarrh, Versch leimung Krampf - Keuch-

Husten, rauhem, schmerzendem Hals. 6100
^eugnigge von Aerzten und Privaten. Paket 30 und 50 Cts. Dosen 60 Cts. Achte
*if die Schutzmarke .,3 Tannen". Zu haben in Apotheken, Drogerien und besseren

^clonialwarengeschäften.

(Seit Jahrzehnten bewährt v. hervorrag. Aerzten empfchl. als
unübertroffene: 5'nstreupulver für kleine Kinder. Gegen sta.hen

I Schweiss, Wundlauren, Zuwendung, Rötung der Haut bei Ver-
brennungen, Hautjucken, Durchneg. < usw. Im ständigen Ge-
brauch von Krankenhäusern, dermatologischen Stationen und

Entbindungsanstalten. — In den Apotheken!

fj-1
"

^CHYhOX r

I-sdsoàrskt uud LvorZie, szwis zssullds», bliibslldes
^usssbell erkält mau llsok Dsbrallek von Laosoksr
Ls.os.vksr ist sill Lissll-OÄosoIll'lMsvr voll vorsilKliokew
Sesokinack, wird àtliek verordnet lllld sollt« voll allen
sokwsvksll, llsrvössll, blntarmsllPersonen Asbranokt werden,
besonders anek pekollvalss^enten llud soleksll Personen,
die voll der Ivklssuüs kskallsll wurdsll.

Lsesoksr erkältliok ill dsll ^potdàsir iu plasoksn
à ea. 1 I-itsr Pr. k. —, '/- lltsr Pr. 2.SO

8egen stillst 6is krau
wenn sie die Ikron nie okns Ivsissrs Lrust-
(laramsllen „lilit den 3 Pannen" ank dis

LtralZsläbt! Dann bleiben Plàrrbe selbst
beim käbüobston ^Vetter aus. Von Nillionsn
im Debrauek bsi Dnsteu, Heiserkeit, lZrust-

l^atarrk, VsrsekIsilnnnA I^rampk-ILsnok-
Lllstöll, rankem, sekmsr^sndsm Hols. 6100

^euAirisss von bersten und privaten. Paket 30 und SO tlts. Dosen 6V Ots. ^.okts
^uk die Zsbutâàrks .,3 Pannen". 2u kabsn in Ikpotkeken, DroZerisn nnd besseren
^olonialwârenASsebâttsn.

I gsitûàr^sdntsn bowàllrt v. llsrvorrax. L.srLtsn emxle^I. s>s
unUdsrtrollsns: 5'"zirsupuiver liir kleine ilinövr. tZsxen «ta.l'sn

l Sokwsiss, îunàlauion, Rütunss <tsr Naur d«i Ver-
brsnnunxsn, Haurlucksn, Durcllne^. - usw. Im stS-mlixen Ss-
drauolr von Lranksntiâussrn, âsrmstoloAisoken Ltstlvnon nnâ

' ^ntàâuQxsÂàaltsii. — In àsn ^.poiìiàsrl!

^c«vl.o^ â

^><0 k>Uvîl<-
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Sic Kriegsflotte auf be m 3 ü r i dj f e e, bon SC. 6 c c t, Qûïïi'foit. 72

Seiten, oftaö, mu 23 SlBbilbungen. ©ebunöen 2 gr. S3erlag: 5lrt. fjnftitut Crcu
giiftli, 3ürtd). — Set fparlidjen Kitnbe bon einer ehemaligen Kriegsflotte auf bem

3iiricE)fee biirfte biS'ffer grandi einer mit leifer SlegftS gegeniiBergeftanben haben. lint
jo berbicnftlidjer mat 1 JoeerS Unternehmen, bie ©ntloicHung unb SBebeutung ber

giirdtjerifdjen Kriegsflotte toäfirenb ihres mel)r alS bier 3al)rl)unberte langen SSeftehcnS

mßglidift getreu 31t fdjilbetrt. Surd) gefdjictte ffleniiijung aller irgenbmie gugänglidien
Ôueïïen ift ber SSerfajfer imftaubc, unS genauen fBeridji gu geben bout 23eftanb biefen

glotte unb bon meljt icie einer richtigen ©eefd)Iad)t im alten gitridffriege, ferner im
17. unb 18. fSabrfjunbcrt unb im ga|re 1799, als bie Oejterreidjer fid| ber gürcfieri»
fdjen ©djiffe Bebienten. Sie Sdjilberung luirb burdj über 20 intereffante geifgenöi»
fifcE)e glluftrationen untcrjtiifet, bie mehrfach bert ernftf)aften SSerlauf biefer ©cf)lacf)tcn
belegen.

V -•

V-Ttfe & Äliirlf
„@anm"*®affee ijl eine fßerte few
©fjridjt belt grifj gu feinem Klärte. Sits ;

©djenljl bu mir Don biefent ein,
Sffierb' idf pets bir banl'bar fein.

SÄ.-'.
3* |

'

-,
UîiemalS mehr id) bid; betrüb',

' sIBfe
^>at>' bid) nod) einmal fo lieb.
©oll ft bu hoben, fhridjt ba§ fifärle,
Qmmerfort Don biefer IÇerle, 169b iSÖMv;'
®enn auch id) mö<ht leinen anberit,
HKufjt id) 1000 Steilen toanbern,

: fKadjt' ich flugS midi auf bie ©offlen, fPs*M
„©aniid'sKaffee mir hergufiolett.

2luS ben Otährmitielrotrlen ber
Steffen & 2Bitl)elm 31.--®. in Dlten.

Eidgenössische Bank a.cl, Kirieh.
.Aktienkapital und Reserven., Fr. 44,150,000

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Aufbewahrung von Wartpapieren. — Vermietung von Treserfleîiern.

Depositen auf festen Termin. — Vorschüsse auf Wertpapiere.
Sparkassenheîta, — Obligationen. — Wechsalstube.

jrnnpnr CSJJ Fettleibigkeit wird garantiert sieber beseitigt durch Dr. Richters Früh"
Hy ill UÜEJI& sfückstee. Einziges unschädliches Mittel von angenehmem Geschmack
und glänzender Wirkung. 1 Pak. Fr. 3.—, 3 Pak. Fr. 8.—. Zollfreie Zusendung durch lnsti"
tut Harmes München 134, Saaderstr. 8. Dr. med. Qu.schreibt: Konstatierte Gewichtssb-
»ahme von 5—6 Kilo, ja sogar 9^/2 Kilo in ca. 21 Tagen.

Fertige und halbfertige Koben
eleganter Kostüme zu Verlangen Sie gefl. unsere pj
massigen Preisen in reichhaltige Muster- H
unserem Massatelier kollektion von Seidenstoffen p||

E. Spinner & Co. Seiden-Spinner, Zürich Strasse 52. |1

Anfertigung

3. .v" 'f '. i '

A

Mchersch«.
^

'j

Die Kriegsflotte auf dem Zurich see, von A. Heer, Zollikon.^ "2
Seiten, oktav, mu 23 Abbildungen. Gebunden '2 Fr. Verlagi Art. Institut Orcll
Füßli, Zürich. — Der spärlichen Kunde von einer ehemaligen Kriegsflotte aus dem

Zürichsee dürfte bisher manch einer mit leiser Skepsis gegenübergestanden haben. Hur
so verdienstlicher war A. Heers Unternehmen, die Entwicklung und Bedeutung der

zürcherischen Kriegsflotte während ihres mehr als vier Jahrhunderte langen Bestehens
möglichst getreu zu schildern. Durch geschickte Benützung aller irgendwie zugänglichen
Quellen ist der Verfasser imstande, uns genauen Bericht zu geben vom Bestand dieser

Flotte und von mehr wie einer richtigen Seeschlacht im alten Zürichkriege, ferner im
17. und 18. Jahrhundert und im Jahre 17SS, als die Oesterreichs sich der Zürcher!-
schen Schiffe bedienten. Die Schilderung wird durch über 29 interessante zeitgenös-
fische Illustrationen unterstützt, die mehrfach den ernsthaften Verlauf dieser Schlachten
belegen.

Fritz à Klàle fM.. ^

„Samn"-Kaffee ist eine Perle
Spricht den Fritz zu seinem Klärle.
Schenkst du mir von diesem ein,
Werd' ich stets dir dankbar sein.

^,ì
UMtzr

Niemals mehr ich dich betrüb',
Hab' dich noch einmal so lieb.
Sollst du haben, spricht das Klärte,
Immerfort von dieser Perle, 169d

Denn auch ich möcht keinen andern,
Müßt ich 1009 Meilen wandern.
Macht' ich flugs mich auf die Sohlen,
„Sanin"-Kaffee mir herzuholen.

Aus den Nkhrnnttelwerken der
Steffen & Wilhelm A.-G. in Ölten.

MMesàMà àsà â.«.. Wnà
Vermittlung von Kapitalanlagen,

àukbswàung von RZrîpapwrsn. — Vsrmîàmg von IwsoMôîisrn.
llspgZà Mi festen Isrmin. — Vorsoîi lisse auf Wertpapiere.

spari<asssntie?ts. — glzligativnen. — Mààtà.
KottlvibÍAirsit veirck Aâi'SlltisrtsiàsrhsLsitlAt âuroir lîr. kîivdters frà

IK.VAAK à TtZikkstse. LÌQL1A6L imsekääliäosUittel von
uoà Aàn?snctor IVirirniwf. 1 ï'r. 3.—, 3 Kr. 8.—. ^oiltreis ?ll8s«liung ilureb lnsil-
tiit tisrmss kllîiiàn !Z4, Sssileî'Lti-. 8. vr. msii. lìu. sek^eibi: Konstmiorrs Kloviâtssb-
âîrms von ö—6 Kilo, sg, soMr 9^/s Kilo in o». 21 Is-Asn.

l>Uà
ItDriiAS »iirl ît»il»t«?tii<5v

sIsZànìsr Kostüms su VsànASn Lis Asü. nnssrs
màssÎASQ Kreisen in Nusîsi'- WW

unserem ^lasZatelier ^o^Ie^ion von Zeiclensìousn

c. spi^«7 â e». 8ftiàn-8pin>ikn ?Ui-îeli ^«'s-. A
kàligung

A.. 1 ^ le.' .si-^ ' - a
^

Ü 1



A-1 -Gibt es nodi frauen?
F..die das bewährte ^
EierRonservierungsmiM

.Garcmtoft
nicht kennen'? f.s halt Eier ein

Jahr lang tadellos frisch und
fur alle. Zwecke verwendbar..

F, Madien Sie einenVersudi.Kleinste Patkunc en

Hiera il zuhaben. AihtenSieauf obige SfefcmarKe.

Hais Fefcr iura. F. Menzi %
II Strehlgasse II

Futterstoffe
ffir Harren- isd DameaHoldor

in allen Qualitäten u. Preislagen
sowie eine grosse Auswahl in

' " " MÄiferMMireii,
En détail.En gros.

Kinderwagen

Dr Kîebs*

^ %ghi«!t-ppäparite
yon Aerzten selbst gebraucht
und verordnet. Glycobacter-
Yoghurt-Tabletten ges. gesch.
als Glyciojocur-Tabl. 45 St.
Fr. 3.90, 100 St. Fr. 7.80.
Y.-Ferment ausreicli. 3 Monate

für V»—'A Y.-Milch täglich in ca.
3 St. unter Garantie des Gelingens
Fr. 3.25. In Apotheken n. Drogeries.
Prospekte und Proben kostenlos vom
Pakierioiog. Laboratorium v. Dr. Ernst
Kiebs. München 33/A. 5.

'

H. Hintermeister, Kfisnacht-ZürichTERLINDEN & Co. vormals

Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.
Erzielt anerk. die schönsten Resultate mittelst ihrem
neuen patent. Trocken-Reinigungs-Verfahren.

Prompte, sorgfältigste Ansfflhrnng direkter Anftriige.
Bescheidene Preise. Gratis - Scliachtelpnckniis.

Filialen und Depots in allen grösseren Städten und Orlen der Schweiz.

mbtttnockàkV?
f âisàdMâAts ^
lMonsemêmiWnàl

.^QU"QäST
nM kennen? es tisit tier ein

.Isiin isng tsàosAscii m ci

fun sjis. àscks verv/encidsr.
f.. ilslliN àe MM'ààKàêpzàiic w

ildêcâl! tlliisdm. âmôiWfoiM àliîàitiZi-!«.^

à§ schr ?M. s, wA tz
Il Ltrekîgssss II

kWttSWtà
kSk à!M- Wâ vMkMsIàk
ill »Hell tZllS-îttëtsll ll. ?reislsgsll

«ovio eìllS grosse àgrrsìll ill
?^ZW.ê!àkfNMlUê^

en îlàilen gros.

Màâeràgen

O-? ^à,"
U^l ^^Z^S«ZZSLZZ-S5NZK^^^.

ìg?ZM.M'SKA.'âîtz
von. L.erZtEll selbst gsbràllvbt
vllà vsroräoet. Kl>eobeeter-
Vogturt-Iiìbletten gss. gsscb.
sis L>>e!njoour-1'Lbb 45 8t. —
?r. 3.90, 100 8t. ---- ?r. 7.80.
V.-ssgrmeni MZrsià. 3 Uons-ts

tiir ?.'NiIob tàlicb iu es.
3 8t. unter Lsrsntis liss Leiingsns —
?r. 8.2S. lu L.potkàil u. Drogerie«.
Drospàs llii-à Drobsll kostenlos vorn
psckteriàg. Ueborsiorium v. vr. ^rnst
Kiebs, ^lünetien 33 S.

i-i. I-iintki-meisìLl', ti»«nîìekr-?ûi'iokâ < «. .orw.w
Aeltsstss, best eingsrioktstss lZssebött äieser krenebe.
Lrrîeit enerik. à scbönsten iîesuitats mittelst ikrem
neuen pstsnt. «KL?^ Iroeken-kteinigungs-Vertaiireii.

?»»»i»pîe. sftrtxkàitîLst« â««lkiitii>i!î«îlr «ìir«?!ivtkî
Itv«ä«jck^i»s î?rei«v. <»r»<î«-i8àîì«di«>pââ»NL.

k^ilislen unit Depots in slien grösseren Ltàôten unci Vrîen c!er Lekwsir.



Sßdjerfdiütt.
Sei SK e n f d) unbbie'ßxbe. „Sie ©etoinrtung itnb SBextoerturtg bei: ©dfäijc

beê SJJeere?" überfdEjrei&t Sßxofeffoi C£cîftcin=®berêiualbc feine umfangreiche Strbeit, bie

in ben Lieferungen 192—197 bon £>an? Äraemet'? iPractjtlucr! „Set Sftenfd) unb bie
Csrbe" (Seuifd)e§ S3etIag?I)au? SSong u. 60., SBetlin SB. 57, Siefetung 60 Sßf.) er«

fdjienen ift. fein ungeheure? praliifdje? SSiffen ift I)ict in ba? ©eiuanb fnapper unb
populärer Sarfteßung gelleibet, unb eine ungetoöljnlidje f§ixHe bon feltenen unb forg»
fältig au?geluäf)lten Sunttafeln unb Sejtiltuftrationen macht ba? ©tubium biefer
SIrbeit 311 einem Vergnügen unb bermittelt un?, ben Sejt in tniUJornmener SB'eife er«

gängenb, bie Senntnt? bon aßen ben bieten ©ütern, bie bet mobetnc Sulturmenfd)
betn iöicere unb feinen iierifdjen unb pflanglidjen iBetoohnern berbantt.

Gesunde Kinder
(lurch gesunde Ernährung.
Und dazu hilft —
Kathreiners Malzkaffre.

Au/xioitura|civfür
lâidtestJöttiioll

NadiJ.vOyjkr\vunderii
Jonnenquailö
Zibnch

Katalog

Unter dem Patronate der

Schweizerischen Gemeinnützigen
Gesellschaft.

Zentraldepot guter billiger Bilder.
Illustrierter Katalog 2 auf Wunsch

kostenfrei!

^ähnhlini
r£X£PifV<S365

Zahnziehen u.Plombieren.
EM' Zähne inKanlsdiuh"Kel<

is .Präzise o/zne Ü5Fr7orPerIJirJ

Är.-/Passen

««/ Fereme

/ïa^ra-

Prmäss^M«^.

IHe altbewährten Sclirader'sehen Spezialitäten:
Indianpflaster ges. gesch.

Nr. 1. Für Knochen- u. Fußgeschwüre.
Nr. 2. Für Hautausschläge u. Flechten.
Nr. 3. Für offene Füße u. nässende Wunden, auch

Salzfluß. Paket Fr. 3. 75.

Zahnh&lsbSnder
für zahnende Kinder (schafft sofortige

Erleichterung). Stück Fr. 1. 25.

Enthaarungsmittel
entfernt lästige Haare im Gesicht und am Körper,

auch Hautunreinigkeiten. Flacon Fr. 2.50.

Haarfärbemittel
„Tolma» und „Nussextrakt" blond, braun,

schwarz. Flacon. Fr. 2.50.
Spitzwegerichsaft und Traubenbrusthonig

gegen Husten u. Katarrhe bestbewährt.
Vi Flasche u. 1/2 Flasche Fr. 2. 50,11. 25.

Schräders echte weisse Lebensessenz. Bei
Verdauungsstörungen, Magenbeschwerden etc. ein

vielgeschätztes Hausmittel. Flacon Fr. 1. 2o.

Zu haben in den 111 eisten"Apotheken, tvo nicht, wende man sich an das Hauptdepot f. d. ganze Schweiz:

lTöcherschav.
Der M en sch u n d d i e E r d e. „Die Gewinnung und Verwertung der Schätze

des Meeres" überschreibt Professor Eckstcin-Eberswalde seine umfangreiche Arbeit, die

in den Lieferungen 192—197 von Hans Kraemer's Prachtwerk „Der Mensch und die
Erde" (Deutsches Vcrlagshaus Bong u. Co., Berlin W. 67, Lieferung 69 Pf.) er-
schienen ist. Ein ungeheures praktisches Wissen ist hier in das Gewand knapper und
populärer Darstellung gekleidet, und eine ungewöhnliche Fülle von seltenen und sorg-
faltig ausgewählten Bunttafeln und Teptillustrationen macht das Studium dieser
Arbeit zu einem Vergnügen und vermittelt uns, den Tept in willkommener Weise er-
gänzend, die Kenntnis von allen den vielen Gütern, die der moderne Kulturmensch
dem Meere und seinen tierischen und pflanzlichen Bewohnern verdankt.

àrà K'Muià Nmà'unss.
Ilnä clâ 1iM —
U'àà«îiê8 Miààv.

Fié."

s/onncnczucû M

Ilvtsr âsw ?âtroilà àer
LvkweiZkel'isoken Kemeinnüt^igen

Lesellsàft.

Zuwr dillissoi' Riläer.
Illustrierter Xaìalog 2 auf Wunsvk

kostenfrei!

^2àleîleilu.?lOiridieieii.

j- o7-n>? Übe n/or-

I»iv »îtdvvÂki tsi» »<!«! «-I»e» l8pe?!îaìît!it«i»:

î^r. Z. Z?Ür
okksris ?üös u. Qâssenâs 'VVauàell, aued

Kalxfluö. ?aìcst k'r. 3. 75.

Xttk»1>aI«b2n<Ier

t'iir sakusllâe ILirtâsr («odàtft Lvkortixo
Lrleiodtsruvgs). Ltàk I>'r. 1. 25.

^
^ntkaarnn!?8mittvl

L.uod Läutuvreinißsksiteii. ?ìîìevll k'r. 2.5tl.

Ilaarkârbomit^vl
/l'olwa» uvâ ^diu8ssxtl-àì" blovâ, dr»tir»,

8cdv?kU'!L. k'Is.eo». ?r. 2. 5ö.

Siiiw^oxorloli^llkt unU 1ì»u!«îi>>»n!>t>n»i!x
HustSQ v. Xatarrde ìiesìkswàkl t.

Vl biased« u. l/z k'Ia.geks ?r. 2. 50,^1. 25.

8el»r»l!or8 eellìs >vsi88v I^sl)ou«v8»eu/. Le!
VsrZs.uunF83tvruuA6ll, bia^evkvgeìi'N'SZ'àsn oîa



Vor Anschaffung p^JQS
^HARMONIUMS
verlangen Sis gratis Katalogs bei

E.C.Schmidtmann, Basel
Sooinstrasse 27.

Damen-
und Herrenkleiderstoffe chic, solid und billig,
Wolldecken und Strumpfwolle liefert die

Tuchfabrik Seimwald,
Kt. St. Gallen.

Bei Einsendung alter Wollsaclten reduzierte
Preise. — Muster franko.

Rein Jrucbt und Zucker
nach ffau$frauett=Jlrî ^HTa:

ohne 6«latinc und chemische Zusätze sind die

übalwiler
WWHBBUSBgBSMBBBSBBBWWWaBWB Confttiiren

WoÜen Sie zur Lösung
der Dienstbotenfrage beitragen

TW < so waschen Sie nicht mehr im Haus, sondern senden

jptjf Sie Ihre Wäsche der" Waschanstalt Zäricti Â.-G.
i/ g^ij Zürich 2 — Welshofen

I j j|§!§j Ablagen in allen Stadtkreisen Zürichs.

-—-—Kunden in der ganzen Schweiz.
Telephon No. 79 und 67.61.

"à à°
vsi'wngsn Sis g^stis iisîslogs dsi

^.L,8llkm!àisnn, àasel
Loeivsiiàsss 27.

IZRMGîî-

^i!«êsi'iìk»?îli ^emnivkìl«!^
Xt. 8t. (ZrS.I1SQ.

ftîin WtN unâ Mlitt
nach Wl!§frâllètl-M

skne kêlatîne unâ cliemiscde ?U5stte 5inâ iZie

Tdswàk

Waî.'kN 8î6 IU!- l.L8U!1g
öS!' lZlsn8îwî6!ifî'3Z6 b6!î!'3cj6^

à ^ 80 vaseksii Lis uiedt màr im I-IÄU8, solläsra ssvâsii
' Lis IIus ^Vâscds <Isrà UgZxk3N8t3it IgslLK k.-k.

l/ ^üi'ic^ 2 — Noûiàlslî
l

^ ^dl»?su m àllsu Ftsàrsisell Mriods.

-—-—Xuoäsll ill àer xsu^öll Zckvei?.
?e!exdc>ll Xo. 79 unâ S7.61.



TSôîficrfdja».
S e r junge 58 o t a n i ft. 5ßra!tifcE)e§ ®räuier=58M)Iein für ©Berfdjulert,

Dîealftfjulen, SfxBeiiëfdjuIen, £ödjter*Snfiitute, fîauëïjaltungëfdplen; berfaßt bon

Qol). S ü n ä I e, 5$fr. in SBangë Bei ©arganë. gît Begießen beim Sßerfaffer. 5|Sreië

30 5Hp. — fyn .biefert ©djrifidjen fiat ber Betannte Sräuterpfarrer fein Beîannteë S55e-rt

„(ifjtui linb lldjrut" cigertë für bie ©dptljugenb utrtgearBefiei. ©a§ ©dirifttfien Be=

Banbelt 54 iiBcralf bortommenbe 5ßflangen. 2>ie ©pradjc ift bieëmal burdpnegë fdjrifl*
beutfd), baBei bem fjbeeriïreië ber Einher angepaßt. S)a§ ift einmal eine pra!tifd)C
58ofani!, mie loir fie fdjon längft fjätten 'fiaBert fallen! 2Ba§ nitfete e§ bi» jelgi, eine
SKeipe 5ßflangen=91amen aitëtncnbig 311 lernen uttb baBei bodj. mdjt gu toiffen, inogu
man bie Kräuter betmert&ert tann. ®er SjSieiê, 30 Dîp., ermögltdjt bie Slnfdjaffung
jebem üiiibe. -

91 u § bem £>oieI 2e6en. ©üggert rtnb ©rinnerungen bon Sïïej. S3 e Ei a,
Sugano. ißerlag: Strtift. fgnftitut ©teil gitfglt, Qürid). ®ie ©figgen fepeinen in ber
®at ben ©rleBniffen getreu nadjgegeidjnet gu fein unb finb gum Seil redit broïïig.

Eine Tasse

zum Frühstück

lässt des Tages Arbeit mühelos ertragen
Einfache

Zubereitung
Angenehmer
Geschmack

Leichte
Verdaulichkeit

Vollständige
Assimilation

In allen Apotheken und Drogerien. Preis Fr. 1.75 und 3.25.

Sperri-Détail a,g.

Zürich
Muster und töodebslder zu Diensten.

Damenkfeiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide

Damen- and Kinder - JMe&ies
Bloüsea, Unterrocke,

Beichhaitigste und aparteste Au»-
wähl In sämtlichen Abteilunge®.

Maasanfertigung in vor-
aehmster Ausführung^

R. Gut „unterm Rüden"
12 Bathausqnai 12

ZÜRICH
empfiehlt seine reichhaltige Spezialabteilung für

ttlachsfitcber und Ulacbstncbartikel
Tisrhwarhstueh, am Stück und abgepasst, nur prima Qualitäten.

Tisch linoleum, unverwüstlich, weil durchgehende Farben.
,1 Wandscliomer Tinchiänfer

<«- Spindbordem 11» d Aufleger — Fensterleder
Wii'ihstuck s ch iirïien für Frauen und Kinder — Markttaseben

ÎSchü 1ermat>pe«, Musik- und Aktenmappen
ßaderollen und Taschen — K»iit*el»ak ßetlelnlagen

WScherschm.

Der junge Botanist. Praktisches Kräuter-Büchlein für Oberschulen,
Realschulen, Arbeitsschulen, Töchter-Institute, Haushaltungsschulen; verfaßt von

Joh. Künzle, Pfr. in Wangs bei Sargans. Zu beziehen beim Verfasser. Preis
30 Rp. — In diesen Schriftchen hat der bekannte Kräuterpfarrer sein bekanntes Werk
„Chrut und Uchrnt" eigens für die Schuljugend umgearbeitet. Das Schriftchen be-

handelt 64 überall vorkommende Pflanzen. Die Sprache ist diesmal durchwegs schrift-
deutsch, dabei dem Jdeenkreis der Kinder angepatzt. Das ist einmal eine praktische
Botanik, wie wir fie schon längst hätten haben sollen! Was nützte es bis jetzt, eine
Reihe Pflanzen-Namen auswendig zu lernen und dabei doch, nicht zu wissen, wozu
man die Kräuter verwenden kann. Der Preis, 30 Rp., ermöglicht die Anschaffung
jedem Kinde.

Aus dem Hotel-Leben. Skizzen und Erinnerungen von Alex. B e h a,
Lugano. Verlag: Artist. Institut Orell Fützli, Zürich. Die Skizzen scheinen in der
Tat den Erlebnissen getreu nachgezeichnet zu sein und sind zum Teil recht drollig.

Lusse

önm Lî'iàtàk
lüsst Ü68 Luxes àbsit ittààs eàuxett

Motuotis
^ubsrsitunA

àAsnotiiusr
Kssànaell

I-siebte
Veràuîiebìmit

VolIstôll<lÌA«
tlssimilation

In alisn ^.potîiàôll null Orogsriou. kll'à ür. 1.75 ur>6 8.25.

Dài! â.-K.

Wrîà
Mustsr unci ^oôedìllZe" Zku lZiônsten.

ôsmsîààrZîMs
tu ^Vvlls, lZsnmvolle unà Lsiâs

ÜWW- mi! Mà-^sMtiss
ZlomM. LàMe.

Ssiodksltigsts nnà »xsrtestv àu»-
vadî In Làtlielisll Xbtsllullx««.

UsssallksrtiZllllß In vor-
ssblllktsr ánskûkrull«-.

N. Qut „unterm Riictell"
IS ZS

xi «1« n
sillpiisblt seins rsiâllultixo Zpe^ialalzteilunZ kür

AscbîtLcdêr un<! Âscdîlucdattlliel
am Ltûà nnà abZspasst, nur prima iZusIitätsn.
unvsrveüstlieb, weil àurodxsbsnâs warben.

: ^V»nUî«« I-«»»« I " î tî»« iîiZZìvtvr
ê« W îSpîi»«Ibv^à«M — Zk'vA.stVrìSÂ«!'
M lür brauen und Ivinder — Nsrllîàsàeil

ê8 <' IlÜ ê nrn> !ì I»v« r?, llix! àI<ìSmiu»xKei»
îîilk!« «Nt n iî««i »«< !,«>« — Iî«t»oînl»ik« »



PFÄFF-
Nähmaschinen

seit 50 Jahren bewährt.

Unübertroffen im Nähen
: Stopfen utd Sticken :

Niederlagen überall.
In Zürich bei: Herrn. Grannann

Münsterhof 20, z. Meise.

Ersatz für Frischobst sind gedörrte
Bananen. 2 kg.-Packet Fr. 3.50
franko von E. R. Hofmann in Sutz
bei Biel.

praktischen und haushälterischen
Sinn bedachte Hausfrau wird
fernerhin ihre V»' eihnachtsgutzi
nicht mehr selbst herstellen, in-
dem Singer's feinste Weihnachts-
konfekte einen mindest eben-
bürtigen Ersatz dafür sind. Kein
Missraten und verbrennen mehr
zu befürchten, dagegen eine
Auswahl, wie sie sich bis anhin
nicht jede Hausmutter erstellen
konnte.

4 Pfd. netto, gemischt in 10
Sorten Er. 6.50 franko alles ge-
gen Nachnahme. Hunderte frei-
wiilige Anerkennungsschreiben
sind der beste Beweis für die
Art unserer Lieferungen.

Versand der
Schweiz. Bretzel-1 ZwieDacifaBrii

Cl. Sirger, Easel. Z.

-
®

| S! ;

WS, '
,ui== -

Kofiern
.Teder Art

Taschen
hameutaseben und Portemonnaie» ete. Mappen zu sehr billigen Preisen,
eigenes gediegenes Fabrikat. Kein Laden. Reparaturen prompt und billig,

fr. Meehond-Hnrlimanu. /iirirh I, Stadelhoferstr. 36, Hinterhaus."
Telephon 11189.

Privat-Haushaitungsschule
in St. Stephan, Obersimmental (1050 m ü. M.).

Herbstkars: 7. September bis 19. Dezember. 15 Wochen.
'PL Lehrkräfte, reich!. Verpflegung! Alpinegeschützte Lage. Hebelfrei.

Prospekte und Referenzen.

ssiî 20 lzs^àrt.

îlzàiidvrtrottsW ïi!> Ailîidv»
: Htvpkei» NMÄ 8tiâsrk :

Msàsrlàgsir überall.

à Xüricb bei: fferm. kramunn
Nilnstsrbok 20, Ueise.

^'sat? für ^risokobst sinci gsllèirrìe
Diwanen. 2 k^.-?ààt ?r. 3.50
krg-ià von ffofmîìnn in 8à
ì>Â Lisl.

praìtisàsii rrnâ bausbältsrisebsn
Linn bsäaebts Hauskrarr virà
ksroerbin ibrs Vksibnaebtsgàl
niât msbr selbst bsrstsllsn, in-
-lsiri Lingsr's feinste 5Vsiboaobts-
lroirksbte siuen wivüsst eben-
bürtigsir lllrsat?! âakûr sincl. Xà
Nissratsn nnil verbrvliireii rasbr
su bsküroirtsn, ilsgsgen sins
àsvabl, vis sis sieb dis aubin
niât îl'sàs Harismntter srstsîlsn
lroirirte.

4 ?kà. irstto, gsinisobt in 10
Aorten ?r. 6.50 kranlro alls» AS-
gsv blaelinabins. Lniîàerts krsi-
vüligs L.r>sik<zniniiigssebrslbsn
sir> à 6er beste Levels kür (lie
L.rt rieserer lbisksrnngga.

Vsrsanà «lsr

Lewei?. Lî-êî^I- ü. ^?iêàcêlâIîÂ
l?d. LikZN, Lssel. ö.

'
5! >

livllern
kecker >it

?S8àSI»
D»êei»à»âe» r»,à ll'ort«in»nn»ìe« ste. Zl sppe» ssbr billigen?relse».
àigsvss gediegenes lLabribàt. Kein l.kàn. Kspâràrsn xrsmpt Ullà billig.

k''r. l?le< Kei»ck-IIürII»>»nv. Xiiriell l, Ltadelbokerstr. 36, Hinterbaus/
I «!ei»!»>»n 1k!8S.

?rLvàt-HausàIturlKssàul6
in 8t. 8t< pl«:»n. Obersimmsàl (1050 w ü. N.).

Ilerl,^tl»ur>« 7. Löptsmbsr bis 19. vWkmbsr. 15 ^Voào.
>-o>ir!<râkiô, rsiobl. Verpflegung! klpinegesvliüi^te l.age. fieksikrei.

krosxebts nnà IlsksrsiZâ.
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